
Schon längst laufen die Planungen für die
Weihnachtsgottesdienste auf Hochtouren.
Was wir bereits wissen: Es wird anders sein in
diesem Jahr. Hier schreiben wir einen Zwi-
schenstand unserer Planun-
gen. Die Genehmigung der
Ordnungsbehörden steht al-
lerdings noch aus.
Heiligabend:
Am Heiligabend wird es kei-
nen Gottesdienst in unseren
Kirchen und Kapellen geben.
Wir werden die Gottesdienste
draußen feiern, in der Kern-
stadt auf dem Stiftplatz vor
der Münsterkirche, in unse-
ren Dörfern vor den Kirchen
und Kapellen oder in Scheu-
nen. Die Orte werden recht-
zeitig bekanntgegeben. Die
Münsterkirche wird am Hei-
ligabend für den Besuch von 15 bis 19 Uhr ge-
öffnet sein. Besuchende können die große
Hallenkirche genießen, den Weihnachtsbaum
und die Krippe anschauen. In der Marktkir-
che wird es in der Zeit von 15 bis 18 Uhr
einen kurzen Film zu sehen geben.  Dieser
Film wird in einer Wiederholungsschleife ge-

zeigt. Für die Neustädter Kirche sind in der
Zusammenarbeit mit der BBS eine begehbare
Krippe und ein Hirtenfeuer geplant. Die Neu-
städter Kirche ist von 15 bis 18 Uhr geöffnet.

1. Weihnachtstag:
Die Gottesdienste am 1. Weih-
nachtstag finden, wie im Got-
tesdienstplan angegeben, um 10
Uhr in der Münsterkirche und
um 18 Uhr in der Marktkirche
statt.
2. Weihnachtstag:
Für den 2. Weihnachtstag pla-
nen wir um 11 Uhr einen gro-
ßen Freiluft-Festgottesdienst
auf dem Kaufland-Parkplatz
(Walter-Poser-Straße).
Gottesdienste mit Anmel-
dung:
Gottesdienstbesucherinnen
und Besucher der Kerzenlicht-

gottesdienste in der Marktkirche und des Fa-
miliengottesdienstes am 1. Advent in der
Münsterkirche werden gebeten, sich über das
Pfarrbüro anzumelden. 
Anmeldezeiten: Montags bis freitags von 11
bis 12 Uhr unter Telefon 72013 oder per E-
Mail an kg.einbeck@evlka.de.

November – Dezember 2020

Er entwickelte sich in
den letzten Jahren zu
einer beliebten Aktion
im Advent, der Leben-
dige Adventskalender.
Sein Konzept ist einfach:
Für eine kurze Auszeit
im Advent treffen sich
Interessierte gegen
Abend draußen vor

einem Haus zu einem adventlichen Gedanken-
impuls. Das kann eine vorgelesene Geschichte
sein, ein Gedicht, eine Erzählung, eine Symbol-
deutung oder ein Segen, eventuell ergänzt um
Lieder oder warme Getränke. In diesem Jahr
müssen wir sehen, was die aktuelle Corona-
Lage zulässt. Trotzdem möchten wir planen.
Darum suchen wir Menschen, die in den Tagen
vom 1. bis zum 23. Dezember (ohne Sonntage)
Freude daran haben, um 17.30 Uhr für ca. 15
bis 30 Minuten Gastgeber oder Gastgeberin zu
sein. Dazu gestalten sie ein Fenster (bzw. Hof-
tor, Schauer, Carport, Scheune, Haustür…) ad-
ventlich, das alle Gäste betrachten können.

Wir würden uns freuen, wenn Sie dabei sind.
Wenn Sie gern Gastgebende sein möchten,
melden Sie sich bitte bis zum 18. November bei
Pastorin Mingo Albrecht, Tel. 05551/5427114
oder mingo.albrecht@evlka.de. Dies Jahr findet
kurz vorher ein Info-Treffen für die Gastgeber
statt, um zu klären, wie die dann geltenden Co-
ronaregeln umgesetzt werden können. Die ak-
tuellen Termine und Orte der Adventstürchen
veröffentlichen wir kurzfristig auf unserer
Homepage und in der Tagespresse.

Wenn die Tage kürzer und die Nächte länger
werden, können wir Lichtblicke gut gebrau-
chen. Deshalb laden wir im Winterhalbjahr
ein zu besonderen Filmen ins Gemeindehaus
in der Lessingstraße (Lessingstraße 13). An
mehreren Donnerstagabenden zeigen wir be-
sondere Filme, die das Herz wärmen und
manchen Lichtblick
auf das Leben werfen.
Der Eintritt ist frei. Im
Anschluss an den Film
besteht die Möglich-
keit, über den Film ins
Gespräch zu kommen.
Am Donnerstag, 12.
November, wird um
19.30 Uhr die nächste
Filmperle gezeigt:

Der sechsjährige Vitus ist ein Junge wie von
einem anderen Stern. Schon im Kindergarten
liest er den Brockhaus und spielt wunderbar
Klavier, sodass seine ehrgeizige Mutter eine
Pianistenkarriere für ihren Sohn wittert.

Doch das kleine Genie bastelt lieber in der
Schreinerei seines eigenwilligen Großvaters
(Bruno Ganz) und träumt vom Fliegen. Bei
ihm kann er ein ganz normaler Junge sein.
Mit zwölf Jahren beschließt Vitus, mit einer
ungewöhnlichen Maßnahme dem Karriere-
druck zu entkommen. Bei seinem Großvater

findet er Verständnis
und die nötigen Frei-
räume.

Dieser außerge-
wöhnliche mehrfach
ausgezeichnete Film
aus der Schweiz be-
sticht durch Humor,
überraschende Wen-
dungen sowie hervor-

ragende schauspielerische Leistungen und ist
eine Hommage an die Musik.

Selbstverständlich sind die aktuell gültigen
Hygienemaßnahmen einzuhalten. Es wird
darum gebeten, einen Mund-Nase-Schutz zu
tragen.

Tattoo Gottes

Wenn wir früher in der
Schule Angst hatten,
etwas Wichtiges zu ver-
gessen, dann haben wir
die Formeln in die Hand
geschrieben. In der Bibel
im Buch Jesaja 49,16 heißt es: Gott
spricht: »Siehe in die Hände habe ich dich
gezeichnet«. Gott also vergesslich wie ein
Schüler? Ein gewagtes Bild, das Jesaja hier
anklingen lässt. Das, was ihm wichtig ist,
schreibt Gott in seine Hand. Und dort wird
es bleiben. Ewig.

Nun weiß aber jeder von uns, dass die
Tinte mit der wir unsere Spickzettel in die
Hand geschrieben haben, am nächsten Tag
abgewaschen ist. Gott muss es also anders
machen. Eine katholische Studienfreundin
von mir hat über diesen Text ihre Doktorar-
beit geschrieben. Diese hat den Titel: Das
Tattoo Gottes.

Ein Tattoo behält man ein Leben lang.
Das geht nicht wieder weg. Ein Tattoo
macht ein Vergessen unmöglich.

Nichts ist schlimmer als den Namen sei-
nes vorigen Partners, seiner vorigen Part-
nerin eingraviert zu haben, wenn die
Beziehung in die Brüche geht. Wer einen
Namen eintätowiert, der sollte sich schon
sehr sicher sein. Und Gott ist sich offen-
sichtlich bei uns so sicher, dass er unseren
Namen in seine Hand tätowiert. Selbst
wenn wir ihn enttäuschen. Wenn wir uns
von ihm entfernen. Unser Name steht in
seiner Hand.

Wir haben einen vergesslichen Gott. Ist
das nicht furchtbar?

Nein, keineswegs! Gott ist bereit zu ver-
gessen. Wir Menschen hingegen tragen ei-
nander die Schuld nach. Wenn uns etwas
Böses getan wurde, dann haben wir ein Ge-
dächtnis wie ein Elefant. Gott hingegen be-
herrscht die Kunst des Vergessens. Davon
können wir uns eine Menge abschauen.

Auch wenn wir ihn enttäuscht haben. Wir
können wieder zu ihm kommen, ihn um
Verzeihung bitten. Er wird unsere Verfeh-
lungen vergessen und unseren Namen in
seiner Hand finden. Und dann wissen wir
beide: Wir gehören zusammen.

Übrigens hat Jesaja die Vision, dass auch
in unseren Händen dereinst ein Tattoo sein
wird: »Dem Herrn eigen« (Jesaja 44,5).
Dann werden auch wir Gott niemals mehr
vergessen.

Ihr Pastor Martin Giering

Gebet
Psalmgebet aus Psalm 103
Lobe den HERRN, meine Seele,
und was in mir ist, seinen heiligen
Namen! 
Lobe den HERRN, meine Seele,
und vergiss nicht, was er dir Gutes
getan hat: Der dir alle deine Sünde
vergibt und heilet alle deine Gebre-
chen, der dein Leben vom Verder-
ben erlöst, der dich krönet mit
Gnade und Barmherzigkeit, der
deinen Mund fröhlich macht und
du wieder jung wirst wie ein Adler.
Barmherzig und gnädig ist der
HERR, geduldig und von großer
Güte. Amen .

Einblick macht Ausblick:

Veranstaltungen 
und Konzerte
31. Oktober, 11 Uhr, Münsterkirche: Or-
gelmatinee mit Konrad Borchardt, Jürgen
Hartmann, Heejung Kopisch-Obuch,
Marcus Manig und Martina Rehse. Der

Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird ge-
beten.
12. November, 19.30 Uhr, Gemeindehaus
Lessingstraße: LichtBlicke-Filmabend
15. November, 14 und 16 Uhr, Gemein-
dehaus Lessingstraße: Boat People-Pro-
jekt mit dem Theaterstück »Hä?!«
5. Dezember, , 18.30 Uhr, Münsterkirche:
Adventskonzert mit S. Kruse, Tenor, Z.
Kovacs, Trompete, und dem Kirchen- und
Kammermusikkreis. Anmeldung erfor-
derlich über das Pfarrbüro.
14. Januar, 19.30 Uhr, Gemeindehaus
Lessingstraße: LichtBlicke-Filmabend

Und was ist mit Weihnachten?»Lebendiger 
Adventskalender« 

LichtBlicke-Filmabend im Gemeindehaus

Gottesdienste an Heiligabend und zu Weihnachten

24. Dezember 

15.00 Uhr Stiftplatz P. Konnerth Christvesper
15.30 Uhr Negenborn P. Giering Christvesper
15.30 Uhr Neustädter Kirche Dt.-russ. Gemeindegruppe Christvesper
16.00 Uhr Stiftplatz Pn. Dr. Köhler Christvesper
16.00 Uhr Hullersen Pn. Schrader Christvesper
16.00 Uhr Kohnsen Lektor Jünke Christvesper
16.30 Uhr Volksen Präd. Hornung Christvesper
17.00 Uhr Stiftplatz P. Giering Christvesper
17.00 Uhr Hullersen Pn. Schrader Christvesper
17.00 Uhr Holtensen Pn. Albrecht Christvesper
17.30 Uhr Kuventhal P. Konnerth Christvesper
18.00 Uhr Stiftplatz Pn. Schrader Christvesper

25. Dezember 
10.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth Gottesdienst 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Neustädter Kirche Dt.-russ. Gemeindegruppe Gottesdienst 1. Weihnachtstag
18.00 Uhr Marktkirche V. Bartholl Gottesdienst 1. Weihnachtstag

26. Dezember 11.00 Uhr Parkplatz Kaufland Pn. Dr. Köhler/Pn. Albrecht Gottesdienst 2. Weihnachtstag

»Einbeck singt!« verschoben
Gemeinsames Singen in geschlossenen Räumen
ist aufgrund des erhöhten Infektionsrisikos
noch nicht möglich. Deshalb wird die für den

5. November geplante Mitsingaktion »Einbeck
singt!« auf das nächste Jahr verschoben. Der
neue Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben.
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Jeden Sonntag 11.30 Uhr (außer in den Ferien):Kindergottesdienst in der Münsterkirche | Jeden Freitag 18 Uhr: Ökumenische Wochenschluss-
andacht in der Marktkirche | montags bis donnerstags 18 bis 18.05 Uhr: Abendgebet in der Marktkirche 

Wir sind für Sie da
Ev.-luth. Kirchengemeinde Einbeck
www.kirche-einbeck.de
Pastorinnen und Pastoren
Pfarrbezirk 1: Pastor Daniel Konnerth, Lessing-
straße 13,  6869, daniel.konnerth@leine-solling.de
Pfarrbezirk 2: Pastorin Dr. Wiebke Köhler, Langer
Wall 16A,  5762, wiebke.koehler@leine-solling.de
Pfarrbezirk 3: Pastor Martin Giering, Gartenstraße
18,  971500, martin.giering@leine-solling.de
Pfarrbezirk 4 West: Pastorin Anne Schrader, Da-
maschkestraße 7,  3377, anne.schrader@leine-
solling.de
Pfarrbezirk 4 Ost: Pastorin Mingo Albrecht, Wil-
helmstraße 35, 37154 Northeim,  05551-5427114,
mingo.albrecht@leine-solling.de
Vikar:Andreas Bartholl, Bahnhofstraße 19, 37586
Dassel,  0151-61425467,
andreas.bartholl@evlka.de
Besuchsdienst »GemEINsam« der Diakoniestif-
tung, Koordinatorin: Susanne Hornung 
 0151-42858357, shornung115@gmail.com

Pfarrbüro
Stiftplatz 1: Petra Hänicke und Tanja Poppinga,
Mo./Mi./Do./Fr. 9-11 Uhr, Mi./Do. 16-18 Uhr, 
 72013, Fax 74089, kg.einbeck@evlka.de
Einbecker Tafel: Thomas Döhrel,  72013,
info@einbecker-tafel.de, Bankverbindung: Kirchen-
gemeinde Einbeck, IBAN DE04 2625 1425 0009
1010 07, BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck),
Stichwort »Einbecker Tafel«
Münsterflohmarkt: Infos im Pfarrbüro,  72013,
oder bei Achim Hinz,  4983, oder bei Rüdiger
Fröhlich,  927711 

Kirchenmusik
Kantorin: Ulrike Hastedt, Fritz-Reuter-Str. 26, 
 925832, ulrike.hastedt@leine-solling.de
Kirchenmusikerin: Susanne Hahnheiser, Solling-
blick 6, 37154 Northeim,  05551-9880231, 
susanne.hahnheiser@gmx.de
Kirchenmusikerin: Bettina Scherer, Mühlenberg-
straße 15,  982613, tinsalz@aol.de
Kirchenmusikerin: Ute Schlüter, Negenborner
Weg 29 a,  1653, schlueter-ute@t-online.de
Die Kontakte zu den verschiedenen kirchenmusi-
kalischen Gruppen entnehmen Sie bitte unserer
Homepage www.kirche-einbeck.de.

Kirchenvorstand
Vorsitzender: Thomas Borchert, Bachstraße 30,
 3916, t.borchi@t-online.de
Stellvertretende Vorsitzende: Pastorin 
Dr. Wiebke Köhler, s. o.

Kindertagesstätte Regenbogen
Leitung: Almut Schaper, Wagnerstr. 4,  3900,
kts.regenbogen.einbeck@evlka.de

Küsterinnen und Küster
Marktkirche: Inge Kriegsmann,  6655
Münsterkirche und Gemeindehaus Lessing-
straße: Bernd Steppatis,  0152-36748459
Neustädter Kirche und Gemeindehaus Sül-
becksweg: Michael Weber,  0173-8997865
Holtensen: Heike Champignon,  05562-999982
o. 930303
Hullersen: Daniel Rack,  6059980
Gemeindehaus Hullersen: Hinriette Meyenburg,
 4688
Kohnsen: Ruth Thölke,   2990
Kuventhal: Thea Kempf,  1204

Übergemeindliche Dienste
Diakonisches Werk: Kuren und soziale Beratung,
Lessingstraße 13,  1004
Diakonisches Werk: Schuldnerberatung, Stiftplatz 1,
 1350
Jugendkirche marie: Sülbecksweg 31,  73090,
Diakonin Ronja Schönfeld, ronja.schoenfeld@leine-
solling.de
Hospizdienst Leine-Solling:  05551-915833
Kirchenkreisamt: Bahnhofstr. 30, 37154 Nort-
heim,  05551-97890, 
IBAN DE04 2625 1425 0009 1010 07, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
St. Alexandri Stiftung: Steinbrink 3, 37574 Ein-
beck, Kontakt: Tabea Kröß,  927625, info@st-
alexandri-stiftung.de, Bankverbindung: 
IBAN DE10 2625 1425 0001 0200 23, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
Diakoniestiftung »Nächstenliebe in Einbeck«:
Lessingstraße 13, 37574 Einbeck, Kontakt: Marco
Spindler,  1004, marco.spindler@leine-
solling.de, Bankverbindung: 
IBAN DE97 2625 1425 0110 0121 19, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
Flüchtlingshilfe »Neue Nachbarn« der Diakonie-
stiftung: Roland Heimann,  0170-3108698

Gottesdienste in den Monaten November und Dezember 2020

1. November 
21. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Münsterkirche V. Bartholl Abendmahl

10.00 Uhr Neustädter Kirche Dt.-russ. Gemeindegruppe

10.45 Uhr Holtensen Pn. Albrecht

8. November 
Drittletzter Sonntag

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Schrader

10.00 Uhr Neustädter Kirche Dt.-russ. Gemeindegruppe

18.00 Uhr Marktkirche P. i. R. Dr. Mahnke

15. November 
Volkstrauertag

09.00 Uhr Volksen P. Konnerth

09.30 Uhr Hullersen Lektor Jünke

10.00 Uhr Neustädter Kirche Dt.-russ. Gemeindegruppe

10.00 Uhr Münsterkirche P. Giering

10.15 Uhr Kuventhal P. Konnerth Bläsergemeinschaft

10.45 Uhr Kohnsen Lektor Jünke

17. November Dienstag 14.30 Uhr Hullersen Pn. Albrecht Andacht / Gemeindenachmittag

18. November Buß- und Bettag 18.00 Uhr Marktkirche P. Konnerth Abendmahl

21. November 17.00 Uhr Münsterkirche Pn. Dr. Köhler / P. Konnerth Abendmahl

22. November 
Ewigkeitssonntag

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Dr. Köhler / P. Konnerth Abendmahl

10.00 Uhr Marktkirche P. Giering Abendmahl

10.00 Uhr Neustädter Kirche Dt.-russ. Gemeindegruppe

10.45 Uhr Hullersen Pn. Schrader

14.30 Uhr Zentralfriedhof Pn. Schrader

29. November 
1. Advent

09.30 Uhr Volksen P. Giering

10.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth Familiengd. m. Anmeldung

10.00 Uhr Neustädter Kirche Dt.-russ. Gemeindegruppe

18.00 Uhr Marktkirche P. Giering Kerzenlichtgd. m. Anmeldung

6. Dezember 
2. Advent

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Dr. Köhler Abendmahl

10.00 Uhr Neustädter Kirche Dt.-russ. Gemeindegruppe

10.45 Uhr Holtensen Pn. Albrecht

14.00 Uhr Kohnsen Pn. Dr. Köhler

18.00 Uhr Marktkirche Pn. Albrecht Kerzenlichtgd. m. Anmeldung

13. Dezember 
3. Advent

10.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth

10.00 Uhr Neustädter Kirche Dt.-russ. Gemeindegruppe

10.45 Uhr Hullersen Lektor Jünke

18.00 Uhr Marktkirche Präd. Hornung Kerzenlichtgd. m. Anmeldung

15. Dezember Dienstag 14.30 Uhr Hullersen Pn. Albrecht Andacht / Gemeindenachmittag

20. Dezember 
4. Advent

10.00 Uhr Münsterkirche P. Giering

10.00 Uhr Neustädter Kirche Dt.-russ. Gemeindegruppe

18.00 Uhr Marktkirche Pn. Schrader Kerzenlichtgd. m. Anmeldung

,Die Gottesdienste vom 24. bis 26. Dezember finden Sie auf der Vorderseite.

27. Dezember 10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Schrader

31. Dezember 
Silvester

15.00 Uhr Neustädter Kirche Dt.-russ. Gemeindegruppe

16.30 Uhr Kuventhal Pn. Schrader

18.00 Uhr Marktkirche Pn. Schrader

18.00 Uhr Kohnsen Pn. Dr. Köhler

Taufen:
Kiara Jaeger, Emily Jalisa Werning, Linus Rolf,
Mia Belter, Martha Franke, Thorin Merk

Trauungen:
Mirco und Sabrina Seemann, geb. Kues,
Tobias und Tanja Heinze, geb. Koch, Rolf
und Anja Scholz, geb. Weber

Goldene Hochzeit:
Hermann und Hinriette Meyenburg, geb.
Rosenboom, Jürgen und Christine Cohrs,
geb. Paul

Diamantene Hochzeit:
Horst und Ingrid Schiffner, geb. Markgraf

Eiserne Hochzeit:
Günter und Hildegard König, geb. Huke,
Günter und Brunhilde Skopljak, geb.
Zwanziger

Verstorbene:
Rolf Schuh (87), Detlef Kuhs (65), Bruno
Harwardt (89), Anna-Maria Hüholt, geb. 
Hippauf (91), Ingrid Mechernich, geb. Ganske

(83), Wilhelma Brandt, geb. von dem Hagen
(91), Hans-Heinrich Wrede (71), Ingrid Klein,
geb. Seidenstücker (84), Rudi Wiegmann
(71), Marianne Lehmann, geb. Stermann
(85), Walter Kopplin (84), Anita Prinz, geb.
Meier (80), Hildegard Niemann, geb.
Schnelle (89), Willi Schoppe (91 ), Hannelore
Heiroth, geb. Dietze (81), Birgit Waterböhr
(63), Fritz Hahne (88), Achim Pfeiffer (82),
Günter Lange (92), Edith Koebele, geb. Has-
pel, (96), Karl Köhler (83), Brigitte Kißing,
geb. Göttlich (81)

Freud und Leid


